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3THE MEDIUM

PRINT CIRCULATION

9.200
Copies (roll. Y 2025)

6 210 x 297 mm
Print area: 185 x 255 mm

ISSUES PER YEAR E-PAPER-APPMAGAZINE FORMAT

KFZ-WirtschaFt · 02 20256 7

Aus der BrAnche Aus der BrAnche

Rubrik für Inhalt Rubrik für Inhalt

Das Gebrauchtwagengeschäft übt seit je-
her einen besonderen Reiz, vor allem auf 
Männer, aus. Das ist wahrscheinlich dem 

Vorurteil geschuldet, dass „jeder“ Gebraucht-
wagen verkaufen kann. Das stimmt jedoch nur 
zum Teil, denn nur echte Profis können damit 
dauerhaft Geld verdienen. Als erfahrener Ge-
brauchtwagen-Absatz-Berater gehört es zu mei-
nen Aufgaben, Interessenten für einen mögli-
chen Schritt in die Selbstständigkeit zu beraten. 
Dabei ist zuerst die Frage zu klären: Welche 
Motivation steckt hinter dem Wunsch, vom An-
gestellten in die Selbstständigkeit zu gehen? Die 
häufigsten Motive sind der Wunsch nach grö-
ßerer Unabhängigkeit sowie der Wunsch, mehr 
Geld zu verdienen. Das kann gut gelingen, wenn 
man die Gründung eines GW-Handels gut vor-
bereitet. Dazu möchte ich heute ein paar Tipps 
geben:

 ◼ Businessplan: Erstellen Sie einen detail-
lierten Businessplan, der Zielgruppen, 
Marketingstrategie und eine Finanzplanung 
beinhaltet.

 ◼ Standort: Suchen Sie einen geeigneten 
Standort. Gute Erreichbarkeit für die Inte-
ressenten ist wichtiger als eine prominente 
Lage. 

Nur echte Profis 
können im Handel 
mit Gebrauchtwa-

gen Geld verdienen.
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dominik Leiter, 
rechtsanwalt 
und Partner bei 
Weisenheimer 
Legal in Wien

Mediation nach Kfz- 
Unfällen: Eine Alternative 
zum Rechtsstreit
Kfz-Unfälle gehören zum Alltag auf den Straßen. Neben Blech-
schäden und möglichen Verletzungen führt ein Unfall oft auch 
zu Streitigkeiten zwischen den Beteiligten. Wer hat Schuld? Wer 
kommt für die Kosten auf? Während viele dieser Auseinander-
setzungen vor Gericht landen, gibt es eine alternative Lösung: 
die Mediation, die mittlerweile auch von Versicherungen als 
Möglichkeit zur außergerichtlichen Streitbeilegung angeboten 
wird. 

VERLAUF EINER MEDIATION
Beide Beteiligte müssen sich für ein Mediationsverfahrens 
entscheiden und sich auf einen Mediator einigen, unter 
dessen Begleitung jeder die eigene Sichtweise schildert und 
relevante Informationen wie Unfallberichte oder Gutachten 
vorlegt. Gemeinsam versuchen die Beteiligten mit Hilfe des 
Mediators eine Lösung zu finden, die in einer schriftlichen 
Vereinbarung festgehalten wird. Falls sich die Parteien nicht 
einigen können, bleibt weiterhin der Weg zu Gericht offen. Die 
Vorteile einer außergerichtlichen Einigung liegen jedoch auf der 
Hand: Mediation als Konfliktlösungsverfahren ermöglicht die 
Klärung von Streitigkeiten zwischen Unfallbeteiligten über die 
Unfallverantwortung und damit zusammenhängende Schaden-
ersatzansprüche. Außerdem kann sie einen Beitrag leisten, 
um Meinungsverschiedenheiten von Versicherungen mit ihren 
Kunden, etwa im Zuge von Haftungsübernahmen, zu lösen. 
Der kooperative Ansatz eines Mediationsverfahrens bringt oft 
schnellere Lösung und verbessert die Kundenbindung. Da die 
Methode darauf beruht, dass allen Seiten bei der Schilderung 
ihrer Version der Ereignisse zugehört wird und die Lösung von 
den Streitparteien selbst erarbeitet wird, ist die Akzeptanz des 
Ergebnisses oft höher als jene gerichtlicher Urteile. 

GRENZEN DER MEDIATION
Nicht in allen Fällen ist jedoch die Mediation die beste Lösung. 
Wenn eine Partei nicht verhandlungsbereit ist oder strafrecht-
liche Aspekte eine Rolle spielen – zum Beispiel bei Fahrerflucht 
oder Alkohol am Steuer - ist der Gang zum Gericht oft unver-
meidlich. Fazit: Mediation bietet eine sinnvolle Alternative zum 
klassischen Rechtsstreit nach einem Kfz-Unfall. Sie kann Zeit, 
Kosten und Nerven sparen und ermöglicht es den Beteiligten, 
selbstbestimmt eine Lösung zu finden. In vielen Fällen lohnt es 
sich, diese Möglichkeit in Betracht zu ziehen, bevor der Weg zu 
Gericht eingeschlagen wird.
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roman Keglovits-Ackerer 
Bundesinnungsmeister der 
 Fahrzeugtechnik

Vertieftes Wissen in der 
Schadenabwicklung
Das Um und Auf in einem Unternehmen sind standardi-
sierte Prozesse. Diese stoßen gleichzeitig auf die Vielfalt 
der von uns reparierten Fahrzeuge. Und das ist eine große 
Herausforderung. Schließlich müssen die eingespielten und 
gelernten Prozesse laufend evaluiert und adaptiert werden. 
Dabei geht es nicht nur um die technischen Entwicklungen 
wie Sensoren, Radar, Lackvielfalt- und -techniken, sondern 
besonders auch um die menschlichen Aspekte. Denn die 
beste Prozessadaption führt ins Leere, wenn sie nicht an-
genommen wird. Daher gilt es, dem Gegenüber zuzuhören, 
es zu verstehen und Kompromisse sowie Lösungen zu 
finden. 
Genau diese Eigenschaft, einen „Österreichischen Weg“ zu 
finden, hat Franz Ofer mit seinem „Vertieften Wissen in der 
Schadensabwicklung“ seit 2007 entwickelt und als Leiter 
des Lack- und Karosseriebeirates in den letzten 12 Jahren 
umgesetzt. Dabei ging es nicht nur darum, Kompromisse 
mit den Versicherungen zu finden, sondern auch um die 
Entwicklung von Produkten für unsere über 9.000 Repara-
turbetriebe, um einen effizienten Prozess für beide Seiten 
zu haben. Schließlich werden jährlich über 1,2 Millionen 
Versicherungsschäden reguliert.
Wir dürfen nicht vergessen, dass mit unserem „Österrei-
chischen Weg“ die Grundlage einer Zusammenarbeit nicht 
nur für die Haftpflicht, sondern auch für die Kaskoschäden 
geschaffen wurde. Und das ist in Europa einzigartig. Unter 
der Federführung von Franz Ofer wurde darüber hinaus 
aus einem Konglomerat einzelner Bestimmungen das 
kompakte Werk „Die unverbindlichen Empfehlungen zur 
optimierten Schadensabwicklung“ entwickelt sowie ein 
einfaches Tool für die Kalkulation von Verrechnungsstun-
densätzen. Franz Ofers Verdienst war es, eine Basis für 
einen friktionsfreien Ablauf der Prozesse zu schaffen, die 
für alle Beteiligten fair ist und eine offene Zusammenarbeit 
zulässt. 
Nun zieht sich Franz Ofer nach 18 Jahren mitsamt seinem 
vertieften Wissen der Schadensabwicklung aus der 
ersten Reihe zurück. Er wird sich seiner Familie, seiner 
Forstwirtschaft und ruhigeren Tagen widmen. Im Namen 
der Bundesinnung und der ganzen Branche möchte ich 
mich bei Dir, lieber Franz, für Dein professionelles und weit-
sichtiges Engagement der letzten Jahre und auch Deine 
Freundschaft bedanken. 
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Selbstständigkeit im 
Gebrauchtwagenhandel
PETER PELLKOFER, Gebrauchtwagen-Absatzberater mit 
langjähriger Erfahrung, verrät in der KFZwirtschaft seine besten 
Tipps für ein florierendes Gebrauchtwagengeschäft.

 ◼ Rechtsform wählen: Wählen Sie eine geeig-
nete Rechtsform z.B. Einzelunternehmen, 
GmbH u.s.w. und leiten Sie die rechtlichen 
Schritte dazu ein.

 ◼ Finanzierung: Klären Sie, wie das Unter-
nehmen finanziert werden soll. Wieviel 
Eigenkapital haben Sie, und wieviel Fremd-
kapital ist noch nötig. Woher kommt das 
Fremdkapital, kann es bei Spezialbanken 
aufgenommen werden?

 ◼ Fahrzeugbeschaffung: Überlegen Sie, wie 
und wo die Fahrzeuge beschafft werden 
sollen, die Sie verkaufen möchten.

 ◼ Bestandsgröße: Klären Sie, wieviel Ge-
brauchtwagen Sie sich leisten können, und 
wieviel Ausstellung und Lagerfläche Sie 
benötigen.

 ◼ Personal: Klären Sie, welche Verkaufs- oder 
Hilfskräfte Sie für ihr Vorhaben benötigen.

 ◼ Verwaltung EDV: Sorgen Sie für eine gute 
digitale Verwaltung und Kontrolle der 
Transaktionen bei Einkauf, Verkauf und 
Bestandskontrolle.

 ◼ Marketing: Planen sie den Internetauftritt 
ihres Unternehmens inklusive Homepage 
mit einfacher Suche nach den Fahrzeugen. 
Suchen Sie Partnerschaften, um ihr Ange-
bot zu verbreitern.
Vielleicht haben Sie auch schon eine Strategie 

im Kopf in Bezug auf Kaufpreise, Angebotsgrö-
ße, Zustand und Alter der Fahrzeuge. Schreiben 
Sie am besten alles auf, was Ihnen dazu durch 
den Kopf geht. Sie können es während der 
Gründungsphase gut gebrauchen. Suchen Sie 
sich vor allem einen guten Kreditpartner, denn 
Geld spielt in diesem finanziell anspruchsvol-
len Geschäft eine zentrale Rolle. Ich wünsche 
Ihnen jedenfalls einen guten Start in Ihr neues 
Business! ■

EDITORIAL POSITIONING
KFZwirtschaft is by far the most frequently read Austrian trade magazine for 
the entire automotive industry. Workshop owners and employees, car dealers, 
importers and the general industry inform themselves monthly about all relevant 
topics from technology, economy and industry politics. In service-oriented 
articles, interviews and reports, KFZwirtschaft provides applicable knowledge 
for entrepreneurial success. KFZwirtschaft advertisers have a proven track 
record of addressing their target group in the country‘s widest-reach trade 
magazine. Advertisements in KFZwirtschaft are particularly valuable because 
of the reputable editorial environment in a medium that is rich in tradition and 
distinguished by its competence and leading expertise.

READERS
Mechanics, automotive electricians, car painters, coachbuilders, vulcanizers, 
workshop outfitters, importers and vehicle dealers (cars, trucks, buses, caravans, 
motorhomes, two-wheelers), manufacturers and dealers of vehicles and 
components, accessories, tires and spare parts. Furthermore, service stations, 
public agencies and authorities.

Au�agenkontrolle

Ö
sterreichische

AKÖ
https://epaper.wirtschaftsverlag.at

http://www.oeak.at
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4SCHEDULE AND TOPICS 2026

ISSUE 01

BOOKING DEADLINE � 14.01.
PRINT DEADLINE� 21.01. 
RELEASE DATE� 05.02.

◼ � Special: tires & rims

◼ � IT in the car dealership

◼ � Financing & insurance

◼ � Diagnosis & climate technology

ISSUE 04
◼ � Vehicle electrics and lighting

◼ � Special: used cars

◼ � Financing & insurance

Preview Automechanika

Announcement KLS Tage

BOOKING DEADLINE � 10.08.
PRINT DEADLINE� 17.08.
RELEASE DATE� 01.09. 

ISSUE 03
◼ � Special: car paint 

◼ � Car washes and car care

◼ � Education and training 

BOOKING DEADLINE � 18.05.
PRINT DEADLINE� 26.05. 
RELEASE DATE� 11.06.

ISSUE 06
◼ � Special: car paint

◼ � Workshop equipment and 
digitization

◼ � Car washes and car care

Preview Autozum

BOOKING DEADLINE � 17.11.
PRINT DEADLINE� 24.11. 
RELEASE DATE� 10.12.

ISSUE 02
◼ � Special: lubricants and operating 

fluids

◼ � Vehicle electrics and starter 
batteries

◼ � Marten repellent

BOOKING DEADLINE � 31.03.
PRINT DEADLINE� 08.04. 
RELEASE DATE� 23.04.

ISSUE 05
◼ � Special: tires & rims

◼ � Special: lubricants and operating 
fluids

◼ � Charging & Electromobility

Follow-up IMFS

BOOKING DEADLINE � 30.09.
PRINT DEADLINE� 07.10. 
RELEASE DATE� 22.10.
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5ADVERTISEMENT

PRINT PRICE LIST  

TITLE PAGE
210 x 180 mm

€ 8.340,–

JUNIORPAGE
135 x 185 mm*

€ 5.810,–

1/1 PAGE
210 x 297 mm | 185 x 255 mm*

€ 6.750,–

Prices subject to a surcharge of 5% advertising tax and a 20% VAT, valid as of 1.1.2026. * Print area

1/2 PAGE
Portrait: 99 x 297 mm | 90 x 255 mm*

Landscape: 210 x 140 mm | 185 x 125 mm*

€ 3.990,–

1/3 PAGE
Portrait: 70 x 297 mm | 59 x 255 mm*

Landscape: 210 x 100 mm | 185 x 85 mm*
2-columns: 122 x 125 mm*

€ 3.380,–

1/4 PAGE
Portrait: 44 x 255 mm* 

Landscape: 185 x 60 mm* 
2-columns: 90 x 125 mm* 

€ 2.530,–

1/8 PAGE
Portrait: 44 x 125 mm* 

Landscape: 185 x 28 mm* 
2-columns: 90 x 60 mm* 

€ 1.690,–

SPECIAL PLACEMENTS

U2

€ 7.180,–
U4 

€ 7.710,–
Binding placement

+20% 
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6SPECIAL ADVERTISING FORMATS

PRINT PRICE LIST  

Prices subject to a surcharge of 5% advertising tax (not applicable for printing/production costs) and a 20% VAT, valid as of 1.1.2026.

SUPPLEMENTS
Supplements are provided by the customer 

and enclosed loosely. 

Booking for total circulation
Weight 20 Grams max.

(Additional weight categories on request!) 
Format max. 205 x 290 mm

€ 3.490,–*

BANDEROLE
The banderole encloses the magazine. 

Printed advertising material provided by 
the customer, booking for total circulation.

€ 5.600,–*

TIP-ON-CARD
Tip-on card is provided by the client. 
Only in combination with a booked 

advertisement.
Booking for total circulation

€ 3.270,–*

BOUND IN INSERTS
Price upon request!

*�Upon request, we will gladly take over the production of your advertising material. There are almost no limits to your preferences, we will be delighted to assist you with the necessary advice.
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7ADVERTORIAL PUBLICATION

SPECIFICATIONS

Convey your brand message with an editorial look 
and feel. Introduce your company as a leading 
specialist, or present your product innovation in 
detail. Supply us with text and images, and we design 
your article in our specified layout. Upon request our 
editors will assist you with the creation of the text and 
selection of images (price upon request).

9

Ausbildungserfordernisse für die  
Versicherungsvermittlung im Autohaus
Autohäuser, die ihren Kunden Kfz-Ver-
sicherungen anbieten, sind zumeist als 
Versicherungsagenten tätig. Als profes-
sionelle Dienstleister in Versicherungs-
fragen bieten sie Versicherungsschutz 
im bestmöglichen Interesse ihrer Kun-
den. Rechtlich unterliegen sie den Vor-
gaben der Richtlinie (EU) 2016/97 (Ver-
sicherungsvertriebsrichtlinie) auch IDD 
Richtlinie (Insurance Distribution Direc-
tive) genannt.  
Im Rahmen dieser Richtlinie sind die Be-
triebe auch zu regelmäßigen Fortbildun-
gen verpflichtet. Dabei wird einerseits 
zwischen dem Gewerbetreibenden und 
seinen Mitarbeitern unterschieden, an-
derseits ist der Umfang der jährlichen 
Ausbildungsstunden abhängig davon, ob 
die Versicherungsvermittlung im Haupt-
gewerbe oder als Nebentätigkeit betrie-
ben wird. Die Anzahl der Weiterbildungs-

einheiten beträgt dabei mindestens fünf 
bzw. mindestens 15 Stunden pro Jahr.

Pflichten des Beraters
Der Beratungs- und Informationsprozess 
läuft über sechs Stufen und beginnt mit 
der Information zum Vermittlerstatus, ge-
folgt vom Wunsch- und Bedürfnistest und 
einer persönlichen Empfehlung. Nach der 
Übergabe des Informationsblatts erfolgt 
der eigentliche Beratungs- und Verkaufs-
teil. Am Abschluss wird dem Kunden ein 
Beratungsprotokoll übergeben.

Nachweis der absolvierten 
 Weiterbildung 
Gem. § 137b Abs. 3 GewO 1994 haben 
die Gewerbetreibenden einen Nachweis 
über die in eigener Person absolvierte 
sowie über die von ihren an der Vermitt-
lung mitwirkenden Angestellten durch-

geführte Weiterbildung gegenüber der 
Behörde zu erbringen. Die Teilnahme-
bestätigungen sind am Gewerbestand-
ort zumindest fünf Jahre zur jederzeitigen 
Einsichtnahme bereitzuhalten. 
Formerfordernisse gibt es keine. Bei ei-
ner größeren Anzahl an Mitarbeitern wäre 
auch eine Liste mit den wesentlichen In-
formationen denkbar.

VERSICHERUNGSTIPP IN KOOPERATION MIT GARANTA VERSICHERUNG

Hans  Günther 
 Löckinger, 
GÖS 
 GARANTA 
 ÖSTERREICH 
Versicherung 
Service GmbH

FINANZIERUNG &   
 VERSICHERUNG

Der Verbrennungsmotor wird uns noch eine ganze Weile beschäf tigen. Doch  

die Zukunft gehört der E-Mobilität und anderen emissionsfreien Antrieben. 

Auf der Straße und in der Werkstatt. Daher kümmern wir uns um das Eine 

ohne das Andere zu lassen: MAHLE entwickelt und bietet die passenden 

Produkte und Lösungen sowie einen umfassenden Service für eine nach-

haltige Mobilität, gleich ob mit Verbrennungsmotor, Elektroantrieb oder al-

ternativen Technologien und Kraftstoffen. Unsere Bandbreite reicht von der 

Motorkühlung und Klimatisierung über Motorenteile und Filter bis hin zur 

Werkstattausrüstung und Diagnose. 

Mit MAHLE bringt Ihre Werkstatt 100 % Leistung – heute und morgen.

mahle-aftermarket.com

Darauf können Sie sich verlassen

Besuchen  

Sie uns auf der  

Automechanika  

in Frankfurt, vom  

13.–17. September 2022

Halle 9.0,  

Stand C06

Innovationen und 
nachhaltige Mobilität

 KFZwirtschaft  A P R I L  2 0 2 2

Ölschwund ist heilbar

Kennen Sie das? Ein 
Stammkunde steht un-
angemeldet in der 
Werkstatt. Er hat sich 
spontan zu einem 
Kurzurlaub entschlos-
sen. Vorher soll „noch 
ganz schnell der klei-
ne Ölservice erledigt 
werden“. Die Werkstatt 
ist voll, die Belegschaft 
am Limit. Aber einen gu-
ten Kunden abweisen? 
Auf keinen Fall. Also wird 
improvisiert, ein Monteur von 
einem Auftrag abgezogen und 
zum Ölservice beim Stammkun-
den abkommandiert. Während er das 
alte Öl ablässt, holt der Monteur von dem 
Öl, von dem er denkt, es sei das mit der richtigen 
Spezifikation für das Kundenfahrzeug, 5 Liter aus dem Lager. 
Er hat den ersten Liter Frischöl noch nicht zur Hälfte eingefüllt, 
da macht ihn ein Kollege darauf aufmerksam, dass der Pumpe-
Düse- Diesel-Motor am Kundenfahrzeug Öl einer anderen Spe-
zifikation mit höherer Viskosität (und höherem Preis) erfordert. 
Also neues Öl wieder raus, falsches Öl zurück ins Lager, korrek-
tes Öl holen und der halbe Liter aus der angefangenen Flasche 
wird irgendwo in der Werkstatt „schon noch gebraucht“. 

Ein wirksames Mittel
Ölschwund in der Werkstatt hat viele Gesichter. Allen ge-
meinsam ist, dass die jährlichen Verluste für das Unterneh-
men immens sind. Bei Verkaufspreisen von 30 Euro pro Liter 
und mehr verliert die Werkstatt mit jedem „Ölservice auf die 
Schnelle“ zudem nicht nur Ölumsatz. Improvisierte Auftrags-
bearbeitung ohne vernünftige Datenbasis vergeudet Mon-
teurressourcen und vernichtet produktive Arbeitszeit.  
Doch gegen Ölschwund und unproduktive Zeit bei der Auf-
tragsbearbeitung gibt es ein wirksames Mittel. „Work-

shop-Net“, der Vernet-
zungsstandard, der Werk-

stattausrüstungsgeräte 
und kaufmännische Soft-
ware im Betrieb mitein-
ander verbindet, steuert 
zuverlässig auch zentra-
le Ölmanagementsyste-
me in der Werkstatt an. 
In dem Moment, in dem 

der Kundenauftrag „Öl-
service“ in der kaufmän-

nischen Software angelegt 
wird, übermittelt der Vernet-

zungsstandard an das Ölma-
nagementsystem fahrzeugspezi-

fisch die erforderliche Ölspezifika-
tion und benötigte Frischölmenge. 

Wählt der Monteur den Auftrag an, gibt 
das System automatisch die auf Basis der über 

den NETMAN (so heißt das dazugehörige Tool) weitergegebe-
nen Daten berechnete Ölmenge in der erforderlichen Spezifi-
kation ab. Mit Abgabe der Ölmenge an der Befüllstation mel-
det „Workshop-Net“ automatisch Ölspezifikation und -men-
ge an die kaufmännische Software zurück, wo sie automatisch 
dem entsprechenden Kundenauftrag zugebucht wird und so-
fort fakturiert werden kann. 

Automatisierte Prozesse
„Mit dem automatisierten Ablauf der Werkstattprozesse ver-
lieren auch ungeplante Aufträge ihre Schrecken. Nichts wird 
vergessen, nichts fällt mehr unter den Tisch und kein Monteur 
muss nach dem Prinzip ,trial and error‘ arbeiten. Dank ,Work-
shop-Net‘ kommunizieren die Teilnehmer digital miteinander 
und alle Informationen für den Werkstattprozess und die Leis-
tungsabrechung werden automatisch ausgetauscht,“ sagt 
Frank Beaujean, Geschäftsführer der  asanetwork GmbH.  

Weitere Infos: https://workshop-net.net

16

Wenn die Ölzapfanlage via „Workshop-Net“-Schnittstelle mit dem digitalen Warenwirtschaftssystem einer 
Werkstatt verbunden wird, geht kein Tropfen mehr verloren. 

„Workshop-Net“ – das Netzwerk für 
die digitale Werkstatt

www.workshop-net.net 

ASA_Workshop-Net_Banner_2022.indd   1 20.01.22   09:08

For pricing see advertising price list, price of double page on request. Indication of the number of characters including spaces. Submission of text as Word file, images as printable format (JPG, 
PNG, TIFF, PSD) with 300 dpi resolution, graphics as vector file. 

DOUBLE PAGE
2 or max. 4 images

Headline max. 55 characters
Header max. 200 characters

Body text max. 3.500 characters

DOUBLE PAGE
4 or max. 6 images

Headline max. 55 characters
Header max. 200 characters

Body text max. 6.500 characters

DOUBLE PAGE
1 or max. 2 images

Headline max. 55 characters
Header max. 200 characters

Body text max. 1.500 characters



kfz-wirtschaft.at is one of the leading websites for decision 
makers and employees of the Austrian automotive industry.

Your advertising will be effectively imbedded in a mix of 
current news, thoroughly researched knowledge articles, market 
overviews and and vehicle tests, exactly suited for your target 
group.

                       �Our newsletter is ÖAK-certified and  
DSGVO-compliant.� Au�agenkontrolle

Ö
sterreichische

AKÖ
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https://www.automotive.at/
http://www.oeak.at
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9WEBSITE

ONLINE PRICE LIST

SITELINK
Teaser in editorial style:

1 image max. 440 x 280 px, headline max. 
50 characters, text max. 190 characters,  

link to your landing page

€ 1.120,–/month

ADVERTORIAL
Teaser (like sitelink) and article on our 

website: max. 3 images, each 1000 x 667 px, 
headline max. 100 characters, text max. 

1,500 characters

€ 1.120,–/month

SITEBAR, HALF-PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 320 x 480 px

(HTML 5 dynamic max. 450 x 900 px)

€ 1.010,–/month

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 100 px

€ 1.010,–/month

SKYSCRAPER
120 × 600 px + Mobile 320 x 480 px 

€ 910,–/month

SUPERBANNER
1024 × 100 px + Mobile 300 x 100 px 

€ 910,–/month

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px 

€ 910,–/month

Mobile advertising: Every second website visit is made via a mobile device. Therefore, please also send us the matching mobile advertising material!
* Full site branding: the background image is displayed on the homepage on desktop computers, the banner ads are also displayed at article level.
Prices exclude 20% VAT, valid from 1 January 2026. File format: JPG, GIF, PNG. 10% surcharge for technical costs for HTML 5 files. Banners can be displayed in rotation with a maximum of three 
other advertising media. Surcharge for fixed placement: 20%.

FULL SITE BRANDING

Billboard, Half-Page Ad, Content Ad and 
Background image 1920 x 1080 px*  

+ Mobile 320 x 480 px

€ 1.920,–/month
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ONLINE PRICE LIST

PUBLICATION INTERVAL OPENING RATES CLICK TO OPEN RATERECIPIENTS

fortnightly 
on Mondays

34,0 % 21,0 %5.120

EXKLUSIV-NEWSLETTER
Your individually designed newsletter 
brings your brand message to our 
subscribers in a striking way. Our 
editorial team provides further suitable 
content to boost reading interest. In 
addition, your advert will be placed on 
our online portal either as a Sitelink 
or Advertorial with a runtime of one 
month.
 
The impressive opening rate of our 
newsletter reflects the high quality 
of our address data base. All our 
Newsletter recipients have given us 
explicit consent to communicate to 
them via E-mail.

← Ad delivery 5 Workdays before 
release date.

SITELINK
The sitelink consists of a short text, 
an image and a link directly from the 
newsletter and our homepage to your 
landing page (see p. 9).

€ 1.320,–*€ 1.940,–*

ADVERTORIAL
By clicking on the teaser in the 
newsletter or on our homepage, your 
customer will be taken to the full view 
of your advertorial, embedded in our 
editorial environment (see p. 9).

€ 1.320,–* FULLBANNER
600 x 90 px + Mobile 300 x 100 px

Dateiformat: JPG, PNG

€ 300,–

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

File format: JPG, PNG

€ 910,–

*incl.
1 MONTH COVERAGE 

ON OUR WEBSITE

Source: ÖAK (Recipients), Eyepin, July 2025
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AUTOFUNK PODCAST
The podcast by the Federal Guild of Automotive 
Technicians informs all automotive technicians, bodywork 
technicians, car painters and wainwrights about current 
topics in their industry and offers practical tips for everyday 
workshop life. The target group are the owners of the 9,000 
member companies of the Federal Guild, ranging from small 
independent workshops to large brand-name companies.

MANAGEING EDITOR
Editor and presenter Erich Pomassl 
was managing director of the industry 
service provider Eurotax (vehicle valuation, 
calculation and paint data, etc.) for over 
25 years, has an excellent network in the 
industry and moderates the industry trade fair KLS-Fachtage, 
among others.

SERVICES
◼ � Identifying topics and coordinating content together

◼ � Planning and production from start to finish

◼ � Podcast production by Erich Pomassl

◼ � Flexible location of recording, online recording is also 
possible

◼ � Publication of the podcast including show notes on www.
autofunk.at and all common podcast portals, publication 
date freely selectable

◼ � Recording, text for LinkedIn & Co. and images of the 
podcast provided for use in your communication channels 
including code snippets for easy integration on your 
website

MONTHLY PODCAST 
LISTENERS

AUTOFUNK NEWSLETTER 
RECIPIENTS PRICING

1.200 9.000 € 3.700,–

www.autofunk.at

PODCAST
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DELIVERY OF PRINTING DATA
Transmission of digital data exclusively by e-mail to 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

PRINTING AND BINDING METHODS
Offset printing, staple binding. The publisher accepts no liability for 
tonal value deviations within the tolerance range.

DATA FORMAT
◼  �Print-optimised PDF files according to standard „PDF/X-4:2008“ with output intention.
◼  �Colour profile for coated papers (sheet-fed offset): ISO Coated v2 (ECI)..
◼  �Only use process colors CMYK (Euroscale). No spot colours (e.g. HKS, Pantone), RGB 

and indexed colours.
◼  �Embed all fonts.
◼  �Images in the document should have a resolution of 300 dpi/line images 1200 dpi.

ADVERTORIAL GUIDELINES
An advertorial is marked as a paid insertion in accordance with § 26 of 
the Media Act. One proofreading pass is included in the price. Should 
the documents supplied deviate significantly from the specifications, 
new documents will be requested and the additional expenses for the 
revision will be invoiced after prior consultation (max. EUR 500.00). 

DELIVERY OF PRINTED ADVERTISING MATERIAL
Friedrich Druck & Medien GmbH,
A-4020 Linz, Zamenhofstraße 43–45

Supplements must be received at the print house by the printing deadline.

DELIVERY OF ONLINE ADVERTISING MEDIA
The online advertising formats are based on the IAB standards for advertising media. 
Please allow a minimum period of 5 working days for the delivery of the advertising 
media. Online banners may not exceed a file size of 150 kb, mobile banners
80 kb.
Please send your advertising material by e-mail to 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

INFORMATION

BANK DETAILS
Advertisements
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Subscriptions
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Invoices are payable net within 30 days.

MEDIA DATA 2026
Subject to alterations, errors, printing and phrasing mistakes.
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TERMS, CONDITIONS & DATA PROTECTION
All content is in accordance with the General Terms & Business Conditions (AGB) of the 
Wirtschaftsverlag GmbH, which is available under: www.wirtschaftsverlag.at/agb

For questions regarding data protection, please contact
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

EDITOR, MEDIA OWNER AND PUBLISHER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1, 1020 Wien
T	 +43 1 54664 0 
M	 office@wirtschaftsverlag.at 
E	 www.wirtschaftsverlag.at

SUBSCRIPTION 
SERVICE
T	 +43 1 54664 135
E	 aboservice@wirtschaftsverlag.at

ADVERTISING  
SERVICE
T	 +43 1 54664 444
E	 anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

CHIEF EDITOR
Dr. Alexander Tempelmayr
T	 +43 664 351 17 93
E	 ext.a.tempelmayr@wirtschaftsverlag.at

YOUR KFZwirtschaft-TEAM

ADVERTISING & MEDIA CONSULTANT
Violetta Seidel
M	 +43 676 884 65 245
E	 v.seidel@wirtschaftsverlag.at
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